
Wir gestalten Pirna.
Ihre Kandidaten für die
Stadtratswahl am 26. Mai 2019



„Solide Finanzen eröffnen neue 
Perspektiven!“

Als Finanzpolitiker arbeite ich im 
Stadtrat seit 1999 nach dem Grund-
satz: „Es muss alles erst erwirtschaf-
tet werden, ehe es verteilt werden 
kann.“ Nachhaltiges Wachstum unter 

ökologischen Gesichtspunkten macht Sinn und wird von mir 
auch in meinem Unternehmen praktiziert. Aus dem gleichen 
Grund unterstütze ich einheimische Unternehmen, Hand-
werker, Händler, andere Gewerbetreibende und Freiberufler. 
Solide Finanzen sind die Grundlage für eine funktionierende 
Stadt und ein „Gedeihen und Blühen“ der Möglichkeiten, die 
Pirna seinen Bürgern bieten will. Vereinsförderung, Kultur-
hausbau, kostenfreier Stadtbus, Sportstätten - angereichert 
mit Fördermitteln kann eine wirtschaftliche Stadt seiner 
Bürgerschaft neue Perspektiven eröffnen. Dazu will ich gern 
weiterhin meinen Beitrag leisten!

Frauen und Männer Für den

Stadtrat
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„ich will, dass unsere Heimatstadt morgen 
genauso schön ist, wie heute!“
Die demografische Entwicklung und die Zukunftsfähigkeit der Stadt im Wettbewerb 
der Generationen und Regionen aktiv mitzugestalten und zu sichern, ist mir ein 
wichtiges Anliegen. Die bessere Vereinbarkeit von Familie und Beruf ist hier ein 
zentrales Thema. Durch eine vielfältige Vereins-, Kultur- und Sportlandschaft kann 
die Attraktivität und der gesellschaftliche Zusammenhalt in unserer Heimatstadt 
gestärkt werden.

Das Zusammenwirken von Stadträten, dem Engagement aus 
Bürgerschaft, Vereinen und Gesellschaft sowie den Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern der Verwaltung ist der Maßstab für die Zukunft.

Deshalb möchte ich Sie bitten: 
Unterstützen Sie unsere Stadtratskandidaten! 
Gehen Sie am 26. Mai 2019 zur Wahl! 
Gestalten Sie die Zukunft unserer Heimat mit!

Kathrin Dollinger-Knuth
47 Jahre,

regierungsrätin, Landrätin a. D.

Frank Ludwig
58 Jahre, Betriebswirt für 

betr. altersversorgung (FH)

Listenplatz 1

Listenplatz 2

„Für Helden im ehrenamt!“
In meinem Beruf erlebe ich täglich, wie un-
schätzbar wichtig der Einsatz jedes Einzelnen 

im Ehrenamt ist. Ich stehe dafür, die Eh-
renamtlichen in Brand- und Katastrophen-
schutz, aber auch in Sport-, Jugend- und 
Brauchtumsvereinen, ganz besonders in 
ihrem Engagement zu unterstützen. Darü-
ber hinaus gilt es, die Lebensqualität in den 

Ortsteilen, gerade mit Blick auf Familien mit Kindern oder 
auch Senioren, noch zu steigern. So müssen Einkaufmöglich-
keiten vor Ort etabliert und auch Kita-Öffnungszeiten flexib-
ler werden. Für den Aus- und Neubau von Kindespielplätzen 
setze ich mich ein.

Uwe Gebauer
53 Jahre, Feuerwehrmann, 

Lehrkraft an der Landesfeuer-
wehr- und Katastrophen-

schutzschule Sachsen

Listenplatz 3

„Pirna auf hohem 
niveau halten!“ 
Die Politik vor Ort, wo man 
sich direkt mit den Menschen 
und ihren Anliegen 
auseinandersetzt, das 
ist für mich Kern 
unserer Gesellschaft. 
Ich habe einen reichen 
Erfahrungsschatz sammeln 
können, auf den ich im Stadtrat zurückgreifen 
kann. Pirna steht als Standort für Wirtschaft 
und Heimat für Familien mit anderen Städten 
in Konkurrenz. Wir müssen die Regeln und 
Möglichkeiten der sozialen Marktwirtschaft 
effizient - aber auch fair - einsetzen, um im 
Stadthaushalt über die notwendigen finanzi-
ellen Mittel zu verfügen. Neben der Wirtschaft 
halten wir damit auch Bildung, Kunst und 
Kultur auf einem hohen Niveau.

„Für ein zukunftsfähiges 
Pirna – inklusive aller 
Ortsteile!“
Als Vorsitzender des Petitionsausschusses (Be-
schwerdeauschuss) der Stadt sind mir die Sorgen 
und Nöte der Pirnaer bestens bekannt. Viele Anlie-
gen konnte ich so aktiv in die Stadtratsarbeit ein-
bringen. Für mich ist klar: Pirna muss zukunftsfä-
hig werden, dazu ist der Begriff einer „Smart City“ 
für Alt und Jung von Bedeutung. Die umliegenden 
Ortsteile müssen dabei eine hohe Aufmerksamkeit 
erfahren, so auch beim Breitbandausbau. Dieser 
Begriff darf keine Worthülse sein – ich setze mich 
für einen zügigen Anschluss der Ortsteile ein!

„Kostenfreier Stadtbus erleichtert Umstieg!“
Die städtische Verkehrsführung will ich mit meinem Sachverstand in die Zukunft 
führen. Das Zusammenspiel von Individual- und öffentlichem Personenverkehr gilt 

es, mit einem P+R-Konzept aufeinander abzustimmen. Den Umstieg zum ÖPNV 
muss ein kostenfreier Stadtbus erleichtern. Maßgabe dabei ist, das Parkplatzange-
bot in der Innenstadt den Anforderungen der Anwohner und Gewerbetreibenden 
anzupassen. 

Hagen Korell
52 Jahre, 

Selbst. Fahrlehrer

Listenplatz 6

Peter Baldauf
63 Jahre,

Sozialpädagoge

Listenplatz 4

Listenplatz 5

Prof. Dr. Hans-Peter 
Schwerg 

83 Jahre, Tierarzt i. r.



Gernot Heerde
66 Jahre, Dipl.-ing. 
Verfahrenstechnik

Melanie Mantey
41 Jahre, 
Lehrerin

Listenplatz 9

„Starke wirtschaft sichert 
vielseitige Lebensqualität.“
Ich stehe für eine starke Wirt-
schaft als Basis zur Absicherung 
und Erweiterung der freiwilligen 
Leistungen in den Bereichen 
Sport, Kultur und Soziales. 
Davon profitieren die Vereine, 
die die Grundlage einer vielsei-
tigen Lebensqualität sichern und 
im Sinne des gesellschaftlichen 
Zusammenhaltes gestärkt werden 
müssen!

Listenplatz 10

„Pirna’s ökologische und 
soziale Struktur weiterent-
wickeln!“
Als studierte Geoökologin, För-
derschullehrerin und dreifache 
Mutter liegen meine besonde-
ren Interessen in der Weiter-
entwicklung der sozialen und 
ökologischen Strukturen unserer 
Stadt. Seit der Gründung bin ich 
Mitglied des Waldkindergarten-
vereins in Pirna und unterstütze 
kulturelle Begegnungsstätten, 
wie das Uniwerk.
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„Pirna als Heimat 
für Familien!“
In Pirna soll neben dem 
Klinikum weiter eine 
stabile ambulante medizi-
nische Betreuung für die 
Bürger bestehen bleiben. 
Ich setze mich dafür ein, 
dass in Pirna die Arzt-Pra-
xen mit ihren vielfältigen 
medizinischen Angeboten 
erhalten bleiben. Ich stehe 
für die weitere Entwick-
lung der Stadt einschließ-
lich aller Stadtteile zu 
einem attraktiven Standort 
für Wohnen und Arbeit. 
Allen Pirnaern, beson-
ders jungen Familien, 
soll Pirna auf lange Sicht 
eine lebenswerte Heimat 
bieten. Daher hat für mich 
die Investition in Kitas 
und Schulen einen beson-
deren Stellenwert.

Dr. med. Lothar Berndt
66 Jahre, Facharzt für radiologie, 

von 1993 – 2017 Chefarzt
Klinikum Pirna

Listenplatz 7

„Pirnas Potentiale besser nutzen!“
In Sachen Verkehrs-Infrastruktur muss Pirna 
innovative Wege einschlagen. Es gilt dabei, die 
Kernstadt vom Autoverkehr zu entlasten und mit 
alternativen Parkkonzepten den Umstieg zum 

ÖPNV oder auf das Fahrrad zu erleichtern. Tou-
ristisch setze ich mich dafür ein, das ungenutzte 
Potential des Elbstrandes für Wassersportler mit 
passenden Konzepten zu hinterlegen.

ina Hütter
54 Jahre, 

Betriebswirtin

Listenplatz 8

„Gesellschaftliches 
engagement 

verdient 
anerkennung!“
Als ehrenamtlicher 

Präsident des Fußball-
verbandes im Landkreis und Mitglied des TSV 

Graupa sind mir die Anliegen jener wichtig, die das 
gesellschaftliche Leben in unserer Stadt ehrenamt-
lich gestalten. Daher setze ich mich für eine Kultur 
der Anerkennung ein, um die vielen Engagierten in 

unserer Stadt zu würdigen.

Julian Schiebe
24 Jahre, Politikwissen-
schaftler (TU Dresden, 

Universität Breslau)

Listenplatz 11

„rettende infrastruktur 
sicherstellen!“

Um die medizinische 
Versorgung im Notfall zu 
optimieren, ist die Schaf-
fung einer Rettungswache 
im Stadtteil Copitz ein 

großer Gewinn. Bei der Planung von Infra-
struktur für Notfälle will ich mich mit meiner 
Erfahrung einbringen.

„Landschaft der medizini-
schen Versorgung pflegen!“
Die Sicherstellung der medizi-
nischen Versorgung ist mir ein 
wichtiges Anliegen. Unverzichtbar 
dafür sind das Klinikum und die 
haus- und fachärztliche Versor-
gung in der Stadt. Ich spreche 
mich für diese Angebote aus, wel-
che erhalten und gestärkt werden 
sollen.

„Gefährdete Plätze 
trockenlegen!“
In Pirna sollen sich Ein-
wohner und Besucher 
sicher fühlen können. 
Sauberkeit und Ord-
nung im Stadtkern und 
den Ortsteilen sowie 
ein ständiges Alkohol-
verbot auf gefährdeten 
öffentlichen Plätzen in 
der Stadt sehe ich als 
Grundlage dafür.

Helmut Gregert
73 Jahre, Gelernter Kfz – Meister, 

Landtagsabgeordneter a.D.

Christian von Skrbensky
38 Jahre, Parlamentarischer 

Berater im Sächsischen Landtag

Listenplatz 16 Listenplatz 18

Ursula Görke
82 Jahre, Pharmazie-ing. 

im ruhestand

„ÖPnV für unsere Ortsteile!“
Die Förderung von kulturellen und 
sportlichen Einrichtungen sowie 
die Unterstützung der Arbeit für 
Senioren und die Förderung des 
Ehrenamtes liegen mit besonders 
am Herzen. Gerade in den äußeren 
Stadtteilen bildet der Anschluss an 
den öffentlichen Nahverkehr dafür 
eine existentielle Grundlage. Die 
Ortsteile müssen auch außerhalb 
der Hauptverkehrszeiten zuverläs-
sig mit dem Bus erreichbar sein!

Listenplatz 17

„Keine finanziellen abenteuer zu Lasten unserer Stadt!“
Grundsätzlich gilt: „Auch das Gute kann im Detail verbessert werden.“ Ich möchte 
meinen Beitrag leisten, um die Ortsteile und die Stadt Pirna Schritt für Schritt, ver-
nünftig und mit Augenmaß – ohne finanzielle Abenteuer – weiter zu entwickeln.

Thomas Jahn
39 Jahre, regierungsoberrat, 

Dipl.-Finanzwirt (FH)

Listenplatz 19

Dr. Oskar Günter Götz
80 Jahre, Dipl.-Volkswirt, 

Dipl.-Finanzwirt (FH), Ministerial-
rat a.D., Kurdirektor a.D.

Listenplatz 15

„Mit Strategien für klare 
Konzepte überzeugen!“
Stabile und dauerhafte kommu-
nale Finanzen sind 
die Grundlage einer 
erfolgreichen Kom-
munalpolitik. Des-
halb muss Pirna eine 
überzeugende Marke-
tingstrategie für die ge-
werbliche Entwicklung sowie klare Konzepte 
für sichere Arbeitsplätze umsetzen.

„Bevölkerungsschutz für 
Pirna ist wichtig!“
Eine moderne und ausgewogene 
medizinische Versorgung, für 
alle Stadtgebiete, ist Vorausset-
zung für ein generationsüber-
greifendes Leben in der Stadt 
Pirna. Ich will mich zudem 
besonders für die Umsetzung eines ausgeklügelten 
Katastrophen- und Zivilschutzkonzepts, vor allem 
im Bereich Hochwasserschutz, einsetzen.

Karsten Lill
38 Jahre, Selbst. 
Tischlermeister

Listenplatz 13

„ausbildungs- und arbeitsplätze vor Ort fördern!“
Als selbstständiger Tischlermeister habe ich mein Ohr direkt an der Bevölkerung. Ich 
unterstütze eine lokale Wirtschaftspolitik und die Förderung von Arbeitsplätzen vor 
Ort. Des Weiteren ist es mir wichtig, eine hochwertige und umfassende Ausbildung 
für unsere Kinder zu gewährleisten.

Matthias Schäle
35 Jahre, 
Techniker

Listenplatz 14

Christian Thie
35 Jahre, 

notfallsanitäter

Listenplatz 12



„Vereine fördern heißt 
Gesellschaft stärken!“ 
Der gesellschaftliche Zusam-
menhalt ist für mich ein wich-
tiges Thema. Dieser kann aus 
meiner Sicht durch eine vielfäl-
tige Vereins-, Kultur- und Sport-
landschaft besonders gefördert 
werden.

„engagiert für ein 
„smartes“ Pirna!“

Zu einer modernen Stadt gehört 
ein stabiles Breitbandnetz. Da-
mit Pirna „smart“ wird, gibt es 
noch viel zu tun. Ich will 
mich gern dafür engagie-

ren, unsere Stadt voranzu-
bringen.

„Damit Pirna nicht 
den anschluss 
verpasst!“
Die Digitalisierung ist 
ein Prozess, der sich auf 
viele Lebensbereiche 
auswirkt und an Gege-
benheiten wie Internet 
und Mobilfunk gebunden 
ist. Breitbandausbau und 
die Netzabdeckung im 
Mobilfunk sind längst 
Standortfaktoren für 
Wohnen und Gewerbe. 
Pirna darf den Anschluss 
nicht verpassen.

„radwege in Ortsteile 
sicher machen!“

Auf den erfolgreich begonnenen Bau der 
Ortsumgehung müssen nun weitere Maß-

nahmen folgen, um die Verkehrspla-
nung in Pirna zukunftsfest zu machen. 

Optimierte Ampelschaltungen und 
sicher ausgebaute Radwege in die 

Ortsteile, wie Mockethal oder Jessen, 
dürfen dabei nicht hintenanstehen.

annelies Grunow
68 Jahre,

Sekretärin im ruhestand 

Sandro Zimmermann
34 Jahre,

Geschäftsführer

Listenplatz 21

„Pirna’s Kitas 
flexibler machen!“
Die Vereinbarkeit von 
Familie und 
Beruf ist mir 
wichtig. Dazu 
setze ich mich 
für flexiblere Betreu-
ungszeiten in den Kinder-
einrichtungen ein.

Listenplatz 23

Jana Baldauf
51 Jahre, Disponentin / 

selbstständig im Handel

Listenplatz 20

„Familien sollen sich 
in Pirna wohlfühlen!“
Pirna soll eine attraktive 
Heimat bleiben. Die Förde-
rung von Programmen zur 
Unterstützung und Ansied-
lung junger Familien will ich 
gern mit meiner Erfahrung 
begleiten.

Viktor Dillmann
37 Jahre, Produktionsleiter 
(industriemeister Chemie)

Listenplatz 22

Martin Baldauf
19 Jahre, Techn. Produkt-

designer in ausbildung

Listenplatz 26

Stephan Diezmann
34 Jahre,

Malermeister

Denise wiedl
32 Jahre, 

Dipl. Hydrologin

„Mehr Bürgerbeteiligung 
ermöglichen!“

Die genaue Kontrolle der finanziellen Si-
tuation der Stadt ist mir sehr wichtig. Ziel 
muss immer ein ausgeglichener Haushalt 
und die Senkung der pro-Kopf-Verschul-
dung sein. Bei Großprojekten will ich 

mich dafür einsetzen, die Bürger, zum Beispiel durch Ein-
wohnerversammlungen, besser einzubinden.

„Gesunde Betriebe sichern 
unsere Stadt!“
Als Arbeitgeber im Handwerk stehe ich mit 
meinem Engagement dafür ein, den orts-
ansässigen Betrieben in Pirna optimale 
Standortfaktoren zu bieten. Die Ansiedlung 
großer Arbeitgeber aus der Industrie muss 
unter Wahrung dieses Aspektes bewertet werden. 

„Pirna seniorenfreund-
lich entwickeln!“
Für ein gutes Leben im Alter 
ist der Ausbau der senioren-
gerechten Betreuungsan-
gebote in Pirna von großer 
Bedeutung und liegt mir als 
Seniorenbegleiter am Her-
zen. Meine Lebenserfahrung 
will ich zum Wohl für alle 
Bürger einbringen.

„Gesellschaftlichen 
Zusammenhalt stärken!“
Während den Hochwasser-
katastrophen zeigten viele 
Pirnaer Solidarität. Dieser Zu-
sammenhalt muss in unserer 
Gesellschaft wieder wachsen. 
Sachsen und Deutschland 
brauchen politische Stabilität. 
Mit meiner Kandidatur möch-
te ich dazu beitragen.

„Bildung ist 
der Grund-
stein für ein 
gutes Leben!“

Deshalb setze 
ich mich ganz 
besonders für 
beste Bedin-
gungen in Ki-
tas und Schu-
len in Pirna ein.

Listenplatz 29

Listenplatz 30
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„Optimale infrastruktur für Jung und alt!“
Aufgrund der demographischen Entwicklung, gerade in 
den Pirnaer Ortsteilen, setze ich mich für eine bessere 

Infrastruktur und optimierte Versorgungsange-
bote für Jung und Alt ein.

„Voraussetzungen für 
das Gemeinwohl sichern!“
Sicherheit, Ordnung und Sauberkeit 
in der Stadt Pirna sind elementare 
Voraussetzung für ein geordnetes und 
nachbarschaftliches Zusammenle-
ben der Bürgerinnen und Bürger. Sie 
bilden die Grundlage eines Gemein-
wohls, heute und in der Zukunft.

andré Behnert
38 Jahre, Dipl.-Kaufmann, 

Bankrevisor

„Solide Finanzen und 
stabile Bedingungen 

für unsere Kinder!“
Damit Pirna unseren Kindern eine 

stabile Zukunft bietet, stehe ich 
für nachhaltiges Wirtschaften 
und eine solide Finanzpolitik 

sowie die Verbesserung der 
Bildungsangebote und eine 

nachhaltige Entwicklung.
Listenplatz 27

Jürgen Grunow
73 Jahre, 

Seniorenbegleiter

Listenplatz 31

ralf Baldauf
56 Jahre, Maschinen- und 

anlagenmonteur/ Betriebsrat

Listenplatz 32

Birgit Schurowski
61 Jahre,

Leiterin Obdachlosenheim

Listenplatz 28

Cedric Butze
32 Jahre, Gesundheits- 

und Krankenpfleger 

Listenplatz 25

anja Zimmermann
41 Jahre, Dipl. Berufspä-
dagogin / Leiterin einer 

Kita-einrichtung

Listenplatz 33

Weitere Informationen zu unseren 
Kandidaten unter www.cdu-pirna.de

Christoph Herrmann
41 Jahre, Polizeibeamter 

bei der Bundespolizei

Listenplatz 24
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Kreistag Pirna

  Sie haben 3 Stimmen zur Kommunalwahl
Bei der Kommunalwahl haben Sie drei Stimmen. Wer nur ein oder 

zwei Kreuze macht, verschenkt Stimmen. Wenn Sie Ihre Stimmen 
einem Kandidaten geben wollen, machen Sie hinter seinem Namen 

drei Kreuze. Sie können die drei Stimmen aber auch auf zwei oder drei 
Kandidaten verteilen. Machen Sie aber bitte insgesamt nicht mehr als 

drei Kreuze, sonst ist Ihr Stimmzettel komplett ungültig. Er wird dann 
bei der Feststellung des Wahlergebnisses nicht berücksichtigt.

       briefwahl
Sollten Sie am 26. Mai verhindert sein, können 
Sie Ihre Stimme auch per Briefwahl abgeben. 
Schicken Sie dafür die Wahlbenachrichtigungs-
karte, die Ihnen per Post zugegangen ist, aus-
gefüllt an das Wahlamt zurück. Von dort gehen 
Ihnen dann die Briefwahlunterlagen zu. Sie können 
sich aber auch direkt im zuständigen Wahlamt 
melden und dort zu den üblichen Geschäftszeiten 
Ihre Stimme abgeben. DaMIt nUtZen SIe IHre 
CHanCe MItZUBeStIMMen.

1.  name Kandidat                   
2. name Kandidat                   
3. name Kandidat                   

1.  name Kandidat                   
2. name Kandidat                   
3. name Kandidat                   

1.  name Kandidat                   
2. name Kandidat                   
3. name Kandidat                   

So WäHlen SIe rICHtIG:

wahlkreis Pirna 2

3. reihe v. l.:
lp  4   Julian Schiebe
lp  10   Helmut Gregert

1. reihe v. l.:
lp  9   Christian von Skrbensky
lp  7   Kathrin Dollinger-Knuth 
lp  1   Oliver wehner
lp  2   ralf Baldauf

2. reihe v. l.:
lp  3   ina Hütter
lp  5   Thomas Jahn 
lp  6   Viktor Dillmann
lp  8   andré Behnert

1. reihe v. l.:
lp  7   Prof. Dr. H.-Peter Schwerg
lp  8   Birgit Schurowski 
lp  1   Frank Ludwig
lp  5   Hagen Korell

2. reihe v. l.:
lp  9   Jürgen Grunow
lp  2   Melanie Mantey 

3. reihe v. l.:
lp  6   Matthias Schäle
lp  4   Karsten Lill
lp  2   Uwe Gebauer

wahlkreis Pirna 1


